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Die Vergangenheit ist lediglich die 
Vergangenheit eines Anfangs.

H. G. Wells
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Verzeihung, 
Henry – aber 
das ist mir zu 

hoch.
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Es war mir 
selbst nicht einfach, 
es nachzuvollziehen, 

Bürgermeister. 

Aber 
hören Sie 

noch mal zu.

Wir hatten gesagt, 
dass eine mathematische 
Linie, eine der Dicke null, 

in Wirklichkeit nicht 
existiert. Richtig?

Ja, so 
hat man 

mir das in 
der Schule 

auch zu 
verstehen 
gegeben.

Also kann eine Fläche 
dieser mathematischen Größe auch 

nicht existieren. Das sind reine 
Abstraktionen.

Öhm ... abstrakt, ja ...

Genauso wenig 
kann ein Würfel, 

der nur aus Länge, 
Breite und Höhe be-
steht, eine materielle 

Existenz haben.

Moment.

Was?
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Mein lieber Henry, da muss ich 
widersprechen. Natürlich kann ein 

fester Körper existieren.
Das glauben die 

meisten Menschen, Filby. 
Aber überlegen Sie mal: Kann 

ein momentaner Würfel –
 also einer, der keine Zeitdauer 

hat – wirklich „existieren”?

Henry, 
erklären Sie 

sich bitte. Es ist 
schon spät 

und ...

Hips!

Gerne, Doktor. Offenbar muss 
ein Körper vier Dimensionen aufweisen, 

um zu existieren. Und die vierte ist 
Dauer. Es ist die Zeit.

Das ... 
Paff ... ist tat-
sächlich sehr 
einleuchtend ...

Nehmen wir die Fotografie eines 
Menschen im Alter von zehn, 15 und 25 Jahren.  

Alle Aufnahmen sind dreidimensionale Ausschnitte 
seines vierdimensionalen Seins.
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Aber Henry! 
Die Dimension der Zeit, 
wenn Sie so wollen, ist 
dabei doch etwas völlig 

anderes!

Ja! JA! Denn 
in den anderen 
können Sie sich 

bewegen!

Sind 
Sie da so 
sicher?

Wir bewegen 
uns ständig vom 

gegenwärtigen Au-
genblick fort.

Von der Wiege 
bis zum Grab rennen 

wir mit derselben 
Geschwindigkeit die 

Zeitdimension 
entlang.

Nun ja, Henry ... 
Aber wir können uns darin 

nicht, wie in den anderen drei 
Dimensionen, beliebig fort-

bewegen. Nicht vor und nicht 
zurück, schon gar 

nicht zurück. 

Genau 
das ist der 
Kern meiner 
Entdeckung, 

Filby.

???
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Nehmen wir zum Beispiel 
Folgendes an: Wenn ich an ein 
vergangenes Ereignis denke 
– wenn ich mich erinnere –, 
gehe ich zum Augenblick des 

Ereignisses zurück. Ich springe 
in die Vergangenheit.

Der Wein ist wirklich 
hervorragend ... Hips!

Ja, aber 
Henry ...

... das tun Sie 
dann doch nur in 

Gedanken.

Richtig, 
Filby.

Vor langer Zeit hatte ich 
die Idee zu einer Maschine ...

... mit 
der man 
durch die 
Zeit reisen 

kann!
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Bravo, Herr 
Bürgermeister. 

So ist es.
... kam mir ganz 
spontan so ...

Henry ... 
Aber wozu?

Man könnte 
sein Griechisch von 
den Lippen Homers 

ablesen ... Hips!

... oder den Bericht über 
die Schlacht von Hastings auf 
seine Richtigkeit überprüfen!

Henry ...

Die Möglichkeiten 
sind vielfältig. Aber 

ich schulde Ihnen den 
experimentellen 

Beweis.

Hört, hört!

In der Tat
...

Legen Sie los! Ich möchte in die 
Zukunft reisen und die Zinsen meiner 

Kapitalanlagen einstreichen!

Geben Sie mir eine 
Minute, meine Herren! 
Ich bin gleich zurück!
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Was hat 
er vor?

Irgendeinen 
Taschenspielertrick 

oder Ähnliches.

Ich habe einmal 
einen Zauberkünstler in 
Burslem gesehen, der ...

Henry!
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Das ... 
Das ist aber 
wirklich schön 

gearbeitet, 
Henry.

Danke, 
Filby.

Passen Sie auf: 
Wenn ich diesen 

Hebel umlege, wird 
die Maschine in die 

Zukunft reisen.

Sie wird unsichtbar werden und 
sich unserem Zugriff entziehen.

Lege ich den 
anderen Hebel um, 

fährt sie in die 
Vergangenheit.

Dieser 
Sessel ist 

der Sitz des 
Zeitreisenden 

und ...

Dieses Ding 
reist also durch 

die Zeit?

Hips!

So ist es, Jones. 
Ich habe zwei Jahre 
gebraucht, um sie 

zu bauen ...

Oh 
Henry ...

... meine 
Zeitmaschine.

Ihre Hand 
bitte, Jones.
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Meine ... Zum Kuckuck, 
was haben Sie vor?

Den 
Zeigefinger, 

bitte.

Sehen Sie genau hin. 
Sie selbst werden es sein, 
der diesen Prototyp auf 

seine endlose Reise schickt 
...

... in die 
Zukunft.
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Nun!
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Also, das 
ist doch ...

Hören Sie, das 
ist ein Trick! So wie 
der Geist, den Sie 

uns letzte Weihnacht 
gezeigt haben!

Hips!

HA! Nein, 
Jones ...

... diese 
kleine Maschine 
ist auf dem Weg 
in die Zukunft.

Oder in die 
Vergangenheit, so 
genau weiß ich das 

auch nicht.

Nun, wenn sie 
überhaupt irgend-

wohin entschwunden 
ist, dann wohl in die 

Vergangenheit!

Oho! 
Woher die 
Gewissheit, 

Wilson?

Weil sie, wenn sie in 
die Zukunft gereist wäre, 

immer noch hier sein 
müsste – sichtbar!

Sie müsste 
den Raum 

durchqueren, 
hier und jetzt!
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Und wie flüchtig, 
frage ich Sie, 

mag das vor sich 
gehen?

Natürlich. 
Es ist viel zu 

schnell.

Wir sehen 
diese Maschine 

ebenso wenig wie die 
Speichen eines sich 
schnell drehenden 

Rades!

Sehen Sie?

Ich habe ein 
großes Exemplar 
hinten im Labor.

Ooooh nein!

Nein!

Genug Mummen-
schanz für heute! 

Das können Sie uns 
nächste Woche 

vorführen.
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Selbstverständlich. 
Ich freue mich, Sie dann 
alle wohlbehalten wieder-

zusehen. Hoffen wir, dass 
das Empire dann 
wieder die Wellen 

regiert! Diese 
Deutschen ...Hips!

Sie spielen auf den 
Stapellauf der „Kaiser 

Wilhelm der Große” an? 
Das ist in der Tat eine 
beängstigende Entwick-

lung ...

Eine dreiste 
Kopie unserer 

„Teutonic”!

Ja, aber dass sie 
in so kurzer Zeit ...

Gute Nacht, 
Henry!

Hier entlang, 
Doktor.

je

Das war 
Spionage! Auf 
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Filby!

Henry ...

Sie haben noch das 
Bild aus Oxford ...
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